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Agenda
SBti

Ferien

M/gros-Cenossenic/jofc-ßund
Ferien für Personen ab 50 im In-
und Ausland werden im Katalog
«Aktivferien 97» angeboten.
M/gros-Genosse/iscbafts-ßu/id,
Postfach 266, 8037 Zürich,
07/27727 78

11 .-17.10.: Studienreise zum
Thema «Wohnen im Alter am Bei-

spiel Hollands». Informationen
aus erster Hand, Gespräche mit
Betroffenen, Besichtigungen von
Einrichtungen, Verarbeitungen
der Informationen
M/gros-Genossenschote-ßund,
«Ze/tfrage/i - £/nb//cke»,
L/'mmaLstrasse 752, Postfach,
8037 Zürich, 07/277 27 70

Mog//oso
25.10.-1.11.: «Ferien- und Besin-
nungswoche im Tessin» (Thema:
Loben und Danken im Alltag)
£v. Zentrum far fer/en und ß/Mu/ig,
6983 /Vtog/faso, 097/606 74 4 7

Kurse + Tagungen

Asp ob Aorou
25.-28.9.: «Biografie verstehen -
Biografie gestalten» - Arbeiten an
der eigenen Biografie

Haus far ß/'/dung und Begegnung,
Herzherg, 5025 Asp oh Aarau,
062/878 76 46

ßer/riigen
16./24.9. und 1./8.10.: Zyklus
«Wege zur Wahrheit» - Welt-
religionen
Sen/orenokodem/'e /(ronenhof,
8267 ßerf/ngen, 052/762 57 57

Du///7cen b. O/ten
1.-5.12.: «Beglückende Gottes-
erfahrung für ältere Menschen»
Religiöse Besinnungstage.
Pronz/'skushous, 4657 Du///ken,
062/295 20 27

Herfens te/>7

22.-25.11.: «Dem Leben trauen»
ß//dungshous 5te//o A4otut/'no,
Z/'nnenstr. 7, 6353 £7ertenste/n,
047/390 7 7 57

Ho//ersbocb (Öste/re/cb)
6.-13.9./4.-11.10.: «Spiel der Ge-
nerationen» - Erlebnis-Feriensemi-
nar im Hotel-Gasthof Kaltenhau-
serfür Grosseltern und ihre Enkel.
ßeth/7 Grüter-N/'ederberger,
Sefao/demott 75, 6078 ßutt/sho/z,
047/928 74 79

/nfer/o/rer?
27.9.-4.10.: «Wanderwoche»
26.-28.9./10.-12.10./31.10.-2.11.:
«Herbstliche Verwöhntage» - Drei
Wochenenden für ganzheitliches
Wohlbefinden

4.-11.10.: «Ferienwoche für Kin-
der und Grosseltern»
5.-11.10.: «Computerkurs»
Zentrum Artos, A/penstrasse 45,
3800 Inter/oken, 033/828 88 44

/Wüm//sw//
Im Bildungs- und Ferienhaus
Mümliswil bietet der Coop Frauen-
bund Schweiz diesen Herbst ver-
schiedene Gesundheitskurse an
(z.B. «Die homöopathische
Hausapotheke», Fussreflexzonen-
massagekurs, Anwendung von
Heilwickeln).
TCursprogomm he/':

Coop Frauenbund Scbwe/z, Postfach
2550, 4002 ßose/, 067/336 77 77

Quarten
11 .-14.11.: «Frohe und besinnliche
Tage für Frauen, die ihren Mann
durch den Tod verloren haben -
Gegen Einsamkeit kann man
etwas tun»
2.-5.12.: «Besinnliche Advents-
tage für Senioren»

ß/'/dungszentrum Neu-Schönstott,
8883 Quarten, 087/739 7 7 07

Thun
27.2.98.: «Warum muss der
Mensch immer älter werden?» -
1. Thuner Alterstagung
Sekretariat Thuner Fre/'tags-
sem/nare, Trans-fa/r, Seestrasse 20,
3602 Thun, 033/233 47 80

Thannberg
6./7.9.: «Senioren-Radplausch»
F/ote/ Feriendorf Thannberg,
2576 Twannberg, 032/375 07 7 7

Zürich
Schu/e für Hausba/f + Lebens-

gesta/tung
Kurse: Ernährung, Haushalt; Tex-
tiles und Nichttextiles Werken;
Kleidung und Mode; Kurse für die
2. Lebenshälfte
Schu/e für Ftousha/t und Lebens-

gesta/tung, LV/pk/ngerp/atz 4,
Postfach, 8037Zürich, 07/44643 20

Fachkurse, Fachtagungen
He/rnverband Scbwe/z
Verschiedene Fortbildungskurse
1 7.-19.9.: «5. Europäischer Kon-
gress für Leiter/innen von Alters-
heimen»
F/e/mverband Scbwe/z,
Kurssekretariat, Postfach,
8034 Zürich, 07/383 47 07

Pro Senectute Scbwe/z
9.9.: «Umgang mit Personen-
daten» (Ölten)
14./15.10.: «Workshop: Erwach-
senenbildung» (Thun)
/Curskosfen Fr. 7 60.- pro Tag
(exk/. 1/erpf/egung/l/nterkunft)
Pro Senectute Schwe/'z, Persona/
und ß/'/dung, Lavaferstr. 60, Post-
fach, 8027 Zürich, 07/283 89 89

Potenzprobleme?
Älter werden und sexu-
eil aktiv bleiben mit
einer von Urologen
empfohlenen Potenz-
hilfe mit
Sofortwirkung!

Keine Medikamente -
keine Operationen -
keine Spritzen -
Schweizer Qualitäts-
produkt mit Garantie

Sofort kostenlose Information anfordern bei:
LABORA GmbH, Dübendorfstrasse 2, 8051 Zürich

Telefon 01/322 98 24, Fax 01/322 98 11

Name:

Strasse:

PLZ/Ort:

und Kaffeefahrt/
M/t der Sefi/orengesund/iertswoc/ie /laben Sie
mehr von der zweiten Hä/fte des Lehens.
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V/e/ hesser
a/s Parkhank

Stöeorg
PRIVATKLINIKEN

Höchenschwand Südschwarzwald

Gründliche ärztliche Untersuchungen
I Massagen, Gymnastik und andere Anwendungen
I Wanderungen und Sport
I Gehirnjogging für die geistige Fitneß
I Informationen, Tips
und Flinweise rund
um das Älterwerden

Info und Buchung bei:

Privatklinik St. Georg
Kurhausplatz 1

79862 Höchenschwand
Telefon 0 76 72/ 4 11-0
Telefax 0 76 72/ 4 11-240



5foffe/nbof
24./25.9.: «Ernstnehmen der
Schwerstarbeit in der Betagten-
betreuung» - 20. Staffelnhof-
Seminar
Pflege- und A/ferswob/ibe/m
Sta/fe/nbof, 60 f 5 Reussbüb/,
047/259 30 30

VC/
Verschiedene Fortbildungskurse
im Alters- und Pflegeheimbereich
VC/-S/7dungszenfrum, Abendweg 7,

P/J 6000 tuzern 6, 047/479 07 87

Vere/n ßern/'sc/ier
A/ferse/nr/cbfungen
Verschiedene Fortbildungskurse
im Alters-, Pflege- und Kranken-
heimbereich und Ausbildung in
Betagtenbetreuung.
Verband ßern/scbe A/terse/nn'cb-

fungen, Scb/oss, 3732 R/gg/sberg,
037/809 25 53

Zentrum für
Persono/förderung
Verschiedene Weiterbildungskurse
für in der Altersarbeit tätige Mit-
arbeiter/innen
Zentrum für Persona/förderung,
/fronenbof 8267 ßer//'ngen,
052/762 57 57

Nützliche
Adressen und

Telefonnummern

C/ub /rotbo/iscber
ße/rannfscbaftsrüig kbr
und 5//berc/ub
Im C/ub kbr treffen sich alleinste-
hende Damen und Herren, die
ihre Freizeit mit anderen Perso-
nen verbringen wollen (Ferien,
Reisen, Ausflüge, Tanzpartys,
Feste, Bildungsangebote usw.)
Der Sflberc/ub bietet am Sonntag
Programme für Personen ab 55+
/nformat/o/ien.' Moosstrasse 75,

6003 tuzern, 04 7/270 76 53

Co/den Age C/ub
Ein Club, in dem man Freund-
Schäften schliessen und der Ein-
samkeit entfliehen kann. Er bietet
nachmittags Informations- und
Unterhaltungsveranstaltungen an.
//iformaf/onen: 03 7/320 73 60

Unterwegs zum Du
Vermittlungs- und Beratungs-
stellen für Partnersuchende jeden
Alters
/nformat/o/iem
ßase/ (M/. Paz) 06 7/3 7 3 77 74
ßern 037/937 37 36
Sf.Gaflen 077/222 55 03
Zürich 07/492 40 30

Wocbenend-Stube
Sa, So und Feiertag: «Wochen-
end-Stube» für alle, denen Wo-
chenenden und Feiertage eine
Last sind; für Menschen, die einen
Partner verloren haben, die eine
Lebenskrise durchstehen müssen,

die arbeitslos sind, die unter Ein-
samkeit leiden usw.
ßrabmsstr. 22 (be/m A/b/sr/eder-
p/atz). 8003 Zür/cb. f/'rre D/enst-
/e/stung von Caritas, Dargebotener
/fand und £vange//scbem Prauen-
bund.

Par/rmpbon 079/334 66 37
Jeden 2. M/ttwocb 7m Monat:
Neurologen beantworten Fragen
zur Parkinsonschen Krankheit

Krebste/efon /55 88 38
Informations- und Beratungs-
dienst zum Thema Krebs, gratis
und anonym, Mo-Fr 16-19 h

R/ng /' der Cheff/
Die Selbsthilfeorganisation «Ring i

der Chetti» will etwas tun gegen
das Alleinsein (keine Partnerver-
mittlung). Alle alleinstehenden
Damen und Herren bis
65 Jahre sind in einer der 11 in
der ganzen Schweiz existierenden
Gruppen willkommen.
Zentra/se/cretariaf der
Scbwe/'zeriscben Gruppen für
A//e/nstebende, Postfach 767,
3360 Pferzogenbucbsee (fran/a'erfes
Rüc/cantwortcouverf be//egen)

Memory K/fn/fc
Die Gerontologische Beratungs-
stelle des Stadtärztlichen Dienstes
Zürich bietet folgende Dienstlei-
stungen an: Alzheimer Business-
Lunch, Alzheimer Café, Alzheimer
Ferienseminar, Gedächtnistrai-
ning, Alzheimer Spaziertreff, Alz-
heimer Angehörigengruppe
/nformat/onen; Geronto/og/'scbe ße-

ratungssfe//e, Kran/tenbe/m £nt//s-

berg, Parad/esstr. 45, 8038 Zür/cb,
07/487 35 00

Senexperf-
Unfernebmensberafung
Pensionierte und frühpensionierte
Führungskräfte der verschieden-
sten Fachrichtungen mit reicher
Erfahrung und mit langjähriger
Praxis in Betriebswirtschaft und
zwischenmenschlicher Zusam-
menarbeit beraten vor allem mitt-
lere und kleinere Unternehmen.
Zwei Drittel des Honorars gehen
an Pro Senectute Kanton Zürich.
Senexpert, Forcbsfrasse 745,
8032 Zürich, 07/387 30 58,
Pax 07/382 78 62

Diverses

5e/i/oren-7~beafer 5t. Ga//en
Das Senioren-Theater St. Gallen
wurde im September 1977 von
Elsa Bergmann gegründet und
kann im Herbst das 20jährige Be-
stehen feiern. Die Theatergruppe
besteht momentan aus 20 Mit-
gliedern, 12 Damen und 8 Her-
ren, im Alter von 61 bis 89 Jahren.
Das gegenwärtig gespielte Stück
«Visione» ist die 14. Theater-

Produktion, und wie alle andern
vorher stammt auch dieses aus
der Feder von Elsa Bergmann.
Stets wird dabei versucht, Situa-
tionen und Probleme älterer Men-
sehen aufzuzeigen und mit ein
wenig Humor darzustellen. In den

vergangenen 20 Jahren fanden
rund 1000 Aufführungen an ver-
schiedenen Orten in der Schweiz
und im Ausland statt. War das
Senioren-Theater neben der
Zürcherbühne anfangs die einzi-
ge, so gibt es heute gegen
40 Seniorentheatergruppen.
20.9., 74 und 77 Uhr: «V/s/one» -
iub/'/äumsvorsteflunger? 20 /obre
Sen/'oren-Tbeater 5f. Gaf/en,
0/maba//e 7 0, 7. Stock, E/ntrift fre/'

20 /obre «Aabe/'m» Aadorf
Das Alters- und Pflegeheim «Aa-
heim» in Aadorf, Kanton Thurgau,
ist von prickelnder Arena-Atmo-
Sphäre umgeben. Seit Ende April
steht auf dem Areal ein Zelt vom
Zirkus Stey. Verschiedenste Veran-
staltungen weisen auf das 20-Jahr-
Jubiläum hin. Höhepunkt des Ju-

biläumsjahres soll die im Novem-
ber geplante Aufführung der be-
kannten Paul-Burkhard-Revue

«Oh, mein Papa» sein. Die ein-
drückliche Lebensgeschichte des

vor 20 Jahren verstorbenen Zeit-
genossen vieler «Aaheim»-Bewoh-
ner wird von Franz Lindauer insze-
niert. Der Sänger, Schauspieler
und Regisseur spielt zugleich die
Hauptrolle und hilft Petra Eischeid
bei den Regiearbeiten. Neben
bekannten Schauspielerinnen und
Schauspielern werden «Aaheim»-
Bewohner aktiv ins Geschehen
miteinbezogen. Umgeben von
vielen Clowns erzählen Seniorin-
nen und Senioren aus ihrem Le-
ben. Unter musikalischer Leitung
von Pianist, Dirigent und Kompo-
nist Jean Hofmann werden die Er-

innerungen von einem Chor mit
Liedern und Chansons aus jener
Zeit «garniert».
7.7 7.: Prem/'ere

S./9./72./75./7 6./7 9. und 22.
November y'ewe//s 20 Ubr.
A/fers- und Pflegebe/m Aobe/m,
8355 Aadorf, Te/. 052/368 82 67

Weltneuheit: WC-Sitz mit stabilen Armlehnen!
Jetzt wird die Toilettenbenutzung bequemer und sicherer. Für Erwach-
sene und dank steckbarem Zusatzring auch für Kinder geeignet.
Stabile Armlehnen erleichtern das Aufstehen für behinderte Personen
(z. B. nach Operationen), ältere Menschen und Kinder. Bestens bewährt
in Altersheimen, Senioren-Residenzen, Spitälern und Privathaushalten.

Robust und sicher - einfache Montage.
Die WC-Sitze werden aus hochwertigem ABS-Kunststoffmaterial gefer-
tigt (Farbe weiss). Hygienisch, einfach zu reinigen. Geprüfte Belastung
125 kg. Der Spezialsitz passt auf praktisch jedes Klosett und lässt sich wie
ein herkömmlicher befestigen (nachrüsten problemlos),
Modernes Design macht diesen Sitz auch visuell zum Star und ist
exklusiv erhältlich bei:
VENUS Duschanlagen AG • Landenbergstrasse 17 8037 Zurich

Telefon: 01-272 05 22 Fax 01-272 45 10

Bestellschein
Senden Sie mir den ausführlichen Prospekt

Ja, ich will mehr Sicherheit auf dem WC und bestelle gegen
Rechnung portofrei:

ü WC-Sitz mit Armlehne weiss Fr. 275.-
<^>

Kindersitz zusätzlich Fr. 30- n
Name/Vorname:
Strasse: Nr.:
PLZ/Ort:
Datum: Unterschrift:
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